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Objekt: Liegender weißer Ochse

Museum: Stiftung Fürst-Pückler-Museum
Park und Schloss Branitz
Robinienweg 5
03042 Cottbus
0355-75150
info@pueckler-museum.de

Sammlung: Carl-Blechen-Sammlung der
Stadt Cottbus bei der Stiftung
Fürst-Pückler-Museum Park und
Schloss Branitz

Inventarnummer: SFPM-CBS/344

Beschreibung
Die Stadt Cottbus besitzt mit 211 Arbeiten den größten Sammlungsbestand an Werken von
Hugo Harrer, der viele Jahre in Italien lebte. In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts war
er ein wichtiger Vertreter der Architektur- und Landschaftsmalerei und war auf vielen
deutschen Kunstausstellungen vertreten. In etwa zehn Prozent seiner Werke skizzierte er
Nutz- und Lasttiere, darunter besonders Ochsen, Pferde, Esel, Schweine und Schafe.
Manchmal fügte er auch Hirten oder andere Begleitpersonen in das Bild hinein.

Grunddaten

Material/Technik: Ölstudie
Maße: HxB 24 x 31.7 cm
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Schlagworte
• Gemälde
• Liegende
• Ochse
• Studie
• Weiß
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